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Earth-Time revisited
Schon die ersten „absoluten“ Datierungen stimmten trotz der damals noch unzureichenden geochronologischen Methodik weitgehend mit der heute detailliert bekannten geologischen Zeitskala überein. Mittlerweile verstehen wir immer besser wie die Periodizitäten der Erdbahnparameter nicht nur die Zyklizität der Eiszeiten steuern, sondern auch ihre Entsprechung in der Ablagerungs-Rhythmik bestimmter Sedimentbecken finden. Durch diese astronomisch gesteuerte Periodizität ergibt sich die Möglichkeit durch Zählung der Sediment-Zyklen die geologische Zeitskala mit ungeahnter Genauigkeit zu definieren. Es wird über eine Projektinitiative  EARTH – TIME berichtet, in deren Rahmen diese besonders genaue Zeitskala bis auf 100 Ma zurückverfolgt werden soll.  Gerade für einen erdwissenschaftlichen Beitrag zum Verständnis der Geschwindigkeit von Prozessen wie Klimaentwicklung / Global Warming oder Massensterben etc. ist eine gesicherte detaillierte Zeitskala erforderlich. 



In vollem Kontrast zu dieser Entwicklung stehen wachsende Bemühungen unterschiedlicher kreationistischer Gruppen, ihre Ideen zu verbreiten und im Schulunterricht unterzubringen. Es wird der Versuch unternommen, die geistigen Wurzeln für diese Positionen auszuleuchten und zu interpretieren. Es sind immer wieder ähnliche Argumentationsmuster wie mit scheinbar offenkundigen Widersprüchen versucht wird, die gesicherte Mainstream Meinung auszuhebeln. Dies wird an einigen Beispielen von  Desinformation durch amerikanische  „Junge Erde Kreationisten“  demonstriert.  
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